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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Kristian Ronneburg (Die Linke) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

Antwort  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/13672  

vom 21. Oktober 2022 

über Grundschulneubau Naumburger Ring 

________________________________________________________________________________ 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung der Verwaltung: 

 

Gemäß § 109 Schulgesetz für das Land Berlin (SchulG) obliegt es den bezirklichen 

Schulträgern, die äußeren Rahmenbedingungen für das Lehren und Lernen in der Schule 

zu schaffen. Dies beinhaltet den Bau, die Ausstattung und die Unterhaltung der 

Schulstandorte sowie die Einrichtung von Klassen. 

 

Die Schriftliche Anfrage betrifft zum Teil Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener 

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte 

Antwort bemüht und hat daher den Bezirk Marzahn-Hellersdorf um Stellungnahme 

gebeten, die bei der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist. 
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1. Welche Maßnahmen sind mit welcher Zeitschiene noch bis zur Baufertigstellung und einer Übergabe zur 

Nutzung beim Grundschulneubau im Naumburger Ring durchzuführen? 

Zu 1.: Die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen befindet sich als 

verantwortliche Baudienststelle aktuell in der Bauausführung. Die Rohbaufertigstellung ist 

für Februar 2023 geplant und der Beginn der Inbetriebnahme-, Abnahme- und 

Übergabephase (IAÜ-Phase) für den Oktober 2023. 

 

2. Wann wird der Schulneubau zur Nutzung übergeben? Ist eine Inbetriebnahme zum Schuljahr 2023/24 

gewährleistet? 

 

Zu 2.: Eine Übergabe an den Nutzer (Bezirk) und die damit verbundene Inbetriebnahme 

kann frühestens im November 2023 erfolgen. 

 

3. Sind Mängel in der Bauausführung aufgetreten? Wenn ja, welche wurden festgestellt und werden oder 

wurden diese Mängel rechtzeitig abgestellt? 

 

Zu 3.: Nein.  

 

4. Mit wie vielen Schüler*innen wird die Grundschule im ersten Schuljahr in Betrieb gehen? 

 

Zu 4.: „Der Schulstandort Naumburger Ring (10G36) ist als 4-zügige Grundschule mit 

576 Schulplätzen geplant.  

Das Bezirksamt als Schulträger hat aufgrund der angespannten Schulplatzsituation 

bereits im Vorgriff auf den neuen Schulstandort einen temporären Schulbau als 

Schulcontainer-Anlage an der Louis-Lewin-Straße für die neue Schule errichtet.  

Die 36. Schule ist hier ab diesem Schuljahr 2022/23 untergebracht.  

Sobald der Schulbau am Naumburger Ring in Nutzung gehen kann, wird die 36. Schule 

zum Schuljahr 2023/24 dann in das neue Schulgebäude umziehen.  

Nach derzeitigem Kenntnisstand wird die Grundschule dann mindestens mit den 1. bis 4. 

Klassen am Standort sein. Die genaue Anzahl der Schülerinnen und Schüler am Standort 

kann erst mit der abschließenden Planung zur Schulplatzversorgung im Schuljahr 

2023/24 benannt werden. Der Prozess hat erst begonnen.“ 
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5. Werden zum Schulstart auch gleichzeitig die Außenanlagen vollständig fertiggestellt sein? Wenn nein, 

wann werden die Außenanlagen der Schule fertig gestellt? 

 

Zu 5.: Die Fertigstellung der Außenanlagen erfolgt nachlaufend und ist für Mai 2024 

geplant. 

 

 

Berlin, den 09. November 2022 

 

 

In Vertretung 

Alexander Slotty 

Senatsverwaltung für Bildung,  

Jugend und Familie 


